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Hinweise zum Verhalten in Gefahrensituationen während des 
Auslandsaufenthalts 

Ein Auslandsaufenthalt bietet viele Chancen, kann jedoch in seltenen Fällen auch mit 
unvorhergesehenen Risiken verbunden sein – z. B. durch politische Unruhen, 
Naturkatastrophen (z. B. Erdbeben, Vulkanausbrüche, Überschwemmungen, Waldbrände) 
oder andere Krisenlagen. Eine gute Vorbereitung hilft, in solchen Situationen angemessen und 
umsichtig zu handeln. 

 

Vorbereitung auf den Krisenfall 

• Informationsquellen des Auswärtigen Amts nutzen: 

o Reise- und Sicherheitshinweise für Ihr Zielland regelmäßig prüfen. 

o Eintrag in die Krisenvorsorgeliste „ELEFAND“ vor der Ausreise: ELEFAND 
Anmeldung  

o Aktuelle Reisewarnungen vor der Abreise beachten: Reisewarnungen – 
Auswärtiges Amt: Reise- und Sicherheitshinweise für Ihr Reiseland - 
Auswärtiges Amt  

o Vor Reiseantritt über eventuelle Reisewarnungen des Auswärtigen Amts 
informieren: Aktuelle Reisewarnungen - Auswärtiges Amt 

o App „Sicher Reisen“ des Auswärtigen Amts installieren: App Sicher Reisen - 
Auswärtiges Amt  

• Wichtige Notfallkontakte vorbereiten: 

o Notfallnummer der deutschen Botschaft oder Konsulate vor Ort notieren und 
einspeichern: Webseiten der Auslandsvertretungen - Auswärtiges Amt  

o Lokale Notrufnummern für Polizei, Feuerwehr, medizinische Notfälle etc. 
kennen und speichern. 

• Relevante Unterlagen absichern: 

o Wichtige Dokumente (z. B. Reisepass, Visum, Ausweisdokumente, Impf- und 
Krankenversicherungsnachweise, ggf. Führerschein) digital sichern und Kopien 
mitführen. 

• Umfeld vor Ort erkunden: 

o Fluchtwege und Notausgänge in der Unterkunft kennen. 

o Wichtige Orte in der Umgebung lokalisieren: z. B. nächstgelegenes 
Krankenhaus, Polizeistation, deutsche Auslandsvertretung. 

o  

https://krisenvorsorgeliste.diplo.de/signin
https://krisenvorsorgeliste.diplo.de/signin
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise
https://www.auswaertiges-amt.de/de/reiseundsicherheit/10-2-8reisewarnungen
https://www.auswaertiges-amt.de/de/reiseundsicherheit/app-sicher-reisen
https://www.auswaertiges-amt.de/de/reiseundsicherheit/app-sicher-reisen
https://www.auswaertiges-amt.de/de/reiseundsicherheit/deutsche-auslandsvertretungen/03-webseitenav
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Verhalten im Krisenfall 

• Ruhe bewahren und informiert bleiben: 

o Beachten Sie die oben genannten Informationsquellen. 

o DAAD-Sicherheitshinweise regelmäßig prüfen. Die Hinweise des DAAD finden 
Sie im Download-Center unserer Webseite: Vor Auslandssemester - Öffentliche 
Freigabe - Nextcloud 

o Smartphone aufgeladen halten, ggf. Powerbank bereithalten. 

• Kommunikation und Netzwerke nutzen: 

o Mit anderen Studierenden, Betreuenden der Partnerhochschule sowie 
Vertrauenspersonen vor Ort in Kontakt bleiben. 

• Medien verfolgen: 

o Unabhängige lokale und internationale Nachrichten (z. B. Onlineportale, Radio, 
Fernsehen) zur aktuellen Lage verfolgen. 

• Sicherheitsanweisungen befolgen: 

o Den Anweisungen lokaler Behörden, Sicherheitskräften oder Krisenstäben 
unbedingt Folge leisten. 

• Risikoverhalten vermeiden: 

o Menschenansammlungen, Protestaktionen oder Demonstrationen konsequent 
meiden. 

• Im Fall eines Angriffs: 

o Orientieren Sie sich an dieser offiziellen Handreichung: Leitblatt_Verhalten-b.-
Angriffen_DEU.pdf 

 

https://box.burg-halle.de/s/gDbRZszJJfegap5?dir=/Vor%20Auslandssemester
https://box.burg-halle.de/s/gDbRZszJJfegap5?dir=/Vor%20Auslandssemester
https://asw-bundesverband.de/wp-content/uploads/Leitblatt_Verhalten-b.-Angriffen_DEU.pdf
https://asw-bundesverband.de/wp-content/uploads/Leitblatt_Verhalten-b.-Angriffen_DEU.pdf

